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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 EI/ND (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

TTSG Möckenlohe/Pietenfeld II : TSV Altmannstein e.V. 
Freitag, 23.09.2022, 20:00 Uhr

Stark in Gala-Form

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 EI/ND (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord) traf die
TTSG Möckenlohe/Pietenfeld II am vergangenen Freitag im 2. Saisonspiel auf den TSV
Altmannstein e.V.. Die Gäste entführten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 6:4 beide Punkte.
Den Siegpunkt für seine Mannschaft erzielte Oliver Stark, mit dem Einzelerfolg zum sechsten Zähler
für das Team. Erwähnenswert war, dass die TTSG Möckenlohe/Pietenfeld II diese Partie mit 3
Ersatzspielern bestritt.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Mit 11:9, 8:11, 11:9, 11:6 gewannen
Aman / Zajaczkowski gegen Santl / Haimerl und gaben dabei nur einen Satz ab. Das folgende
Doppel zwischen Klinger / Speth und Matheis / Stark endete dagegen mit einem knappen 3:2-Erfolg
für die Gastspieler. Das umfightete Satzergebnis im 5. Satz war sinnbildlich für den wirklich
unfassbar engen Verlauf des gesamten Spiels, denn jeder Satz endete mit nur 2 Punkten
Unterschied. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Auf
Messers Schneide stand das im Voraus anhand der TTR-Werte als ausgeglichen erwartete Match
zwischen Patrick Klinger und Thomas Matheis, ehe sich der Gastspieler mit 4:11, 11:7, 7:11, 11:5, 6:
11 durchsetzte. Zwischenzeitlich konnte Eduard Aman zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor
das Spiel gegen Georg Santl, in das er als deutlicher Außenseiter gegangen war, aber trotzdem klar
mit 1:3. Beim Stand von 1:3 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele
bestritt. Keinen Zähler beisteuern konnte Dominik Zajaczkowski im Spiel gegen Oliver Stark, das 0:3
verloren ging. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Hans-Peter Haimerl war für Jürgen Speth
letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Wie eng das gesamte Spiel war,
zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz endeten. Beim
Stand von 1:5 gingen die Spitzenspieler der TTSG Möckenlohe/Pietenfeld II und TSV Altmannstein e.
V. in die Box. Probleme zu Beginn des Spiels musste Patrick Klinger zunächst überwinden, bevor
sein 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Beim anschließenden Sieg in drei Sätzen gegen Thomas
Matheis zeigte Eduard Aman seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Einen eher schnellen Punkt für
sein Team holte wenig später Dominik Zajaczkowski beim 3:0 gegen Hans-Peter Haimerl. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:5. Beim folgenden 0:3 gegen Oliver Stark
fand Jürgen Speth von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das musste
man neidlos anerkennen. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der insgesamt spannende
Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 6:4 für die Mannschaft des TSV Altmannstein e.V. zu
Ende.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die TTSG Möckenlohe/Pietenfeld II am 07.10.2022 gegen
den SC Lenting um Wiedergutmachung, während die Gäste am 07.10.2022 gegen die DJK Kösching
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTSG Möckenlohe/Pietenfeld II

Doppel: Aman / Zajaczkowski 1:0, Klinger / Speth 0:1 
Einzel: P. Klinger 1:1, E. Aman 1:1, D. Zajaczkowski 1:1, J. Speth 0:2 
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 TSV Altmannstein e.V.
Doppel: Santl / Haimerl 0:1, Matheis / Stark 1:0 
Einzel: G. Santl 1:1, T. Matheis 1:1, H. Haimerl 1:1, O. Stark 2:0


